
Protokoll der Jahreshauptversammlung des RSVW vom 14.02.2014 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

2.  Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 

3.  Bericht des Vorstandes über das vergangene Jahr 

4.  Bericht der Kassenprüfer 

5.  Entlastung des Vorstandes 

6.  Neuwahlen:  - 1. Vorsitzende/r 

      - Kassenwart/in 

                           - Sportwart/in 

                           - Kassenprüfer/in 

7.  Vorschau auf das kommende Vereinsjahr 

8.  Anträge: 

Anträge müssen bis zum  31.01.2014  beim 1.Vorsitzenden  schriftlich eingegangen sein: 

       Helmut Kaphengst, Spitzenrade 3, 24107 Quarnbek/Stampe 

10.  Verschiedenes 

 

 

Zu Top1 

Der erste Vorsitzende Helmut Kaphengst übernimmt die Leitung der Hauptversammlung. Er 
eröffnet sie um 20.00 Uhr und begrüßt die Teilnehmer. Er stellt fest, dass die Versammlung 
satzungsgemäß einberufen wurde und mit 14 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig 
ist. 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

 

Zu Top 2 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung ist in der Vereinszeitung „Frischer Wind“ 
veröffentlicht worden  und wird einstimmig bei einer Enthaltung genehmigt. 

 

 

 



Zu Top 3 

Der Sportwart Thorsten Nielsen berichtet über eine insgesamt zufriedenstellend verlaufene 

Saison. Die Bootstransporte sind zügig und reibungslos verlaufen. Sowohl der Große Preis 

vom Westensee als auch die Mach-Mit-Regatta konnten trotz  zum Teil heftigen Windes 

stattfinden. Es gibt inzwischen eine große Lasergruppe, die auch regelmäßig gemeinsam 

segelt. 

Es nehmen bis  zu acht Kinder am Optitraining teil, mit den Jollen trainieren 12 Jugendliche. 

Einige Jugendliche haben Interesse daran, aktiv Training zu erteilen, dies soll unterstützt und 

gefördert werden. Es wird angeregt, wieder mehr Jugendliche für den Erwerb der JULEICA 

anzumelden. Diese ist zum einen eine Qualifikation, die bei Bewerbungen genutzt werden 

kann, zum anderen anderen bekommt der RSVW pro Juleica-Karteninhaber einen 

finanziellen Zuschuß vom Kreisjugendring.  

Sonntags ab 15.00 Uhr findet freies Segeln statt, das bei Bedarf auch mit dem Motorboot 

begleitet wird.  

Dienstags um 19.00 Uhr trifft sich die Lasergruppe zum Segeln.  

 

Stefan Beuster berichtet über die Kutterregatta, die dieses Jahr in der ersten Ferienwoche 

der Sommerferien stattfand, was eine ausreichende Besetzung der Boote erschwerte.  Von 

insgesamt neun Teams ersegelte sich die RSVW-Crew einen beachtlichen dritten Platz, 

erstmals mit Robin Nolde als Steuermann.  

Stefan Beuster berichtet zudem über die ebenfalls unter seiner Leitung stattfindenden Opti-

Spass-Tage, bei denen im letzten Jahr 16 Kinder aus den Schulen der umliegenden  

Gemeinden bei guten Bedingungen erste Segelerfahrungen sammeln konnten. Die 

Veranstaltung zog wieder eine positive Resonanz der Eltern und Kinder nach sich und ist 

damit wichtig für die Anwerbung von Seglernachwuchs. Wie in jedem Jahr sind zahlreiche 

Jugendliche aus dem Verein unterstützend und mit großer Ausdauer dabei. 

Die Versammlung dankt Stefan Beuster für die Organisation beider Veranstaltungen. 

 

 

Zu Top 4 

Wolf Berecke  als Kassenprüfer berichtet, dass die Kasse geprüft wurde, es gab keine 
Beanstandungen. 

 

Renate Redmann erläutert die Bestands- und Kassenübersicht. Im vergangenen  Jahr waren 

10 Eintritte und 13 Austritte zu verzeichnen. Da es im Moment nur noch einen  JULEICA-

Inhaber gibt, vermindern sich entsprechend  die Zuschüsse. Zudem fielen Kosten für 

Wartung und Reparatur der Boote und die HU aller Trailer an. In 2013 erfolgte sie Anzahlung 

für das neue Schlauchboot, für das  eine Zuschusszusage des Landessportverbandes  in 

Höhe von 1000 € vorliegt. 



 

Wolf Berecke bleibt als Kassenprüfer im Amt, Jochen Popp wird einstimmig bei einer 

Enthaltung als neuer Kassenprüfer gewählt. J. Popp nimmt die Wahl an. 

 
 

Zu Top 5                    

Birgit Berecke beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diesem Antrag wird bei Enthaltung 
des Vorstandes stattgegeben. 

 

 

Zu Top 6 

1. Vorsitzender: Helmut Kaphengst stellt sich zur Wahl wird einstimmig bei einer Enthaltung 
wiedergewählt.   H. Kaphengst nimmt die Wahl an. 

Kassenwart: Christine Hansen stellt sich zur Wahl und wird einstimmig bei einer Enthaltung 
wiedergewählt.  C. Hansen nimmt die Wahl an. 
              

Sportwart:  Thorsten Nielsen stellt sich zur Wahl wird einstimmig  bei  einer Enthaltung 
wiedergewählt.  T. Nielsen nimmt die Wahl an. 

 
 
 

Zu Top 7 

Für die kommende Saison bietet Thorsten Nielsen wieder Opti- und Jollentraining am Freitag 

und Samstag an. Er wird dabei Unterstützung von Jugendlichen haben, die zunehmend in 

die Arbeit als Trainer einsteigen möchten. Das Lasersegeln am Dienstag wird beibehalten, 

ebenso das freie Segeln am Sonntag.. 

Es soll vermehrt an auswärtigen Regatten teilgenommen werden, so z. B. auf dem 

Bordesholmer See, bei der Kieler Woche und bei den LJM 

Segler aus Nachbarvereinen haben Interesse an der Teilnahme an Westensee-Regatten 

bekundet. Regattatermine sollen deshalb verstärkt auf der homepage bekanntgegeben 

werden, auch um flexibler mögliche Änderungen einstellen zu können.  

Die Opti-Spass-Tage und die Kutterregatta sollen wieder fester Bestandteil der Segelsaison 

sein. 

Die Terminübersicht ist auf der homepage einsehbar. 

 

Zu Top 8 

Anträge liegen nicht vor. 



 

Zu Top 10 

Da der Verein zur Zeit ausreichende finanzielle Mittel zur Verfügung hat, hat der Vorstand 

erwogen, den inzwischen renovierungsbedürftigen Unterstand am Nordsteg zu renovieren 

und zu erweitern. Damit soll die Möglichkeit geschaffen werden, Material besser zu trocknen 

und  bei schlechtem Wetter auch einmal kurze Unterrichtseinheiten auf dem Land 

durchzuführen. Die Lage des Unterstandes am jetzigen Standort ist jedoch aus 

Naturschutzgründen problematisch. Helmut Kaphengst wird zunächst mit Familie Engel 

sprechen. Es ist auf jeden Fall auch die Untere Naturschutzbehörde mit einzubeziehen.  

  

Die Inhalte des Frischen Windes sollen nur noch auf der Homepage veröffentlicht werden. 

Regattaberichte können besser aktuell eingestellt werden, das Protokoll kann zusätzlich mit 

der Einladung für die jeweils kommende JHV versandt werden. So können  Informationen 

auch an Mitglieder ohne Internetzugang fließen, zusätzlich können die Einladungen so 

erweitert werden, dass wichtige Themen kurz der JHV präsent sind. Gleichzeitig werden 

Druck- und Versandkosten für den Frischen Wind gespart.  

Die Versammlung dankt Judith Kaiser für ihren Einsatz bei der Erstellung des  Frischen 

Windes der letzten Jahre. 

 

Das Programm, mit dem die Homepage erstellt und gepflegt wird, ist bereits mehr als 10 

Jahre alt und wenig benutzerfreundlich. Thomas Hentze wird sich um ein modernes 

Programm zur Erstellung und Pflege einer RSVW-homepage kümmern. Robin Nolde bietet 

seine Mitarbeit an. Ziel ist es, die homepage stets aktuell zu halten und auch kurzfristige 

terminliche und organisatorische Änderungen aufnehmen zu können.  

 

Thorsten Nielsen bietet an, Segeltraining für interessierte Erwachsene durchzuführen. 

Dieses könnte im Rahmen des Sonntagnachmittagssegelns stattfinden. Es wird diskutiert, 

wie wieder mehr Leben und aktives Segeln auf den See geholt werden könnte. 

Die Firma Ziegelmeyer bietet den Vereinen an, verschiedene Boote auszuleihen und 

auszuprobieren. Thorsen Nielsen stellt die Kontakte her. 

 

Der Vorsitzende dankt den Teilnehmern und schließt die Versammlung um 21.30 Uhr. 

 

      .                                                                                     
 
gez.                                                                                  gez. 
Birgit von Brandis                                                             Helmut Kaphengst 
(Schriftwartin)                                                                   (1. Vorsitzender)       
 
 



 


